Sprechertext zur Pressekonferenz der Bregenzer Festspiele am 23.02.2010

„Weiterentwicklung künstlerisches Konzept“

David Pountney geht seinen Weg  konsequent.

Konsequent setzt der Intendant der Bregenzer Festspiele künftig auf neue Kompositionen.

Schon bisher zeigten die Bregenzer Festspiele als Oper im Festspielhaus wenig gespielte Raritäten.

Für Intendant Pountney ist es …

O-Ton David Pountney

Für die Jahre 2011, 12 und 13 hat Pountney bei Judith Weir, Detlev Glanert und Haka Gruber Opern in Auftrag gegeben.

O-Ton David Pountney

Achterbahn - Miss Fortune, so der englische Titel - ensteht als Koproduktion mit der Royal Opera Covent Garden in London.

Die Komponistin dieses Werkes ist die Britin Judith Weir.

O-Ton Judith Weir

Mit Solaris von Detlev Glanert steht ein sehr spannendes Stück ins Haus.

Glanert arbeitet bereits seit 2006 an der Umsetzung.

O-Ton Detlev Glanert

Solaris, ein Roman von Stanislaw Lem, wurde bereits von Tarkowsky und Soderberg filmisch verarbeitet. 

Glanert ist überzeugt, dass sich dieses Werk sehr gut für eine Inszenierung als Oper eignet.

O-Ton Detlev Glanert

Mit "Geschichten aus dem Wienerwald" von HK Gruber, der Oper für 2013, erwartet uns ein Stück mit sozialer Kritik, Treffsicherheit und Schärfe.

Schon die Romanvorlage ist voll von musikalischen Hinweisen, sagt Gruber.

O-Ton HK Gruber

Die nächsten Jahre werden spannend.

Spannend durch die neue Bregenzer Dramaturgie, die Intendant David Pountney ab dem Jahr 2011 in Bregenz umsetzt.

